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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Stephan Schonefeld 

Telefon 07683/9101-0, Telefax 07683/9101-13, Email: gemeinde@simonswald.de 

Internet: www.simonswald.de  
 

 

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:00 – 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine 
außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 

Telefonisch sind wir zu erreichen 
Montag – Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr  
 

Sitzungstermine 
Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses  
Mittwoch, 23.03.2022, 18:45 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
Mittwoch, 23.03.2022, 19:00 Uhr 
im Kulturhaus, Am Sägplatz 1. Die Tagesordnung wird an beiden 
Rathäusern angeschlagen und ist auch im Internet unter 
www.simonswald.de zu finden. Beachten Sie bitte den aktuellen 
Aushang sowie Hinweise auf der Homepage – Es können sich 
mit Einladung des Gemeinderates kurzfristig Änderungen 
ergeben. Die Niederschrift über die Sitzung wird zirka 3 Wochen 
nach der Sitzung ebenfalls im Internet eingestellt. Wir bitten um 
Verständnis, dass es gelegentlich auch mal später sein könnte. Die 
Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich dazu eingeladen. Zutritt nur mit medizinischem Mund- 
Nasenschutz (FFP2-Masken o. KN95-/N95-/KF94-/KF95-Masken). 
Es gilt die aktuelle Corona-VO. 
 

Nächste Ausgabe des Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 25.03.2022 
Anzeigenannahmeschluss: Mo., 21.03.2022, 12:00 Uhr 
 

Rathauswegweiser 
 

Erdgeschoss Zi. Tel. 9101-(Durchwahl) 

Marietta Möbus 01 -23 Gemeindekasse, Kindergarten- und  
Schulverwaltung 
moebus@simonswald.de 

Julia Martone 01 -24 Rechnungsamt 
martone@simonswald.de 

Franziska Schätzle 02 -20 Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Beglaubigungen 
schaetzle@simonswald.de 

Sabine Glockner 03 -22 Hauptamt, Bauverwaltung, Personalamt 
glockner@simonswald.de 

Katharina Weis 04 -21 Bürgerbüro, Gewerbeamt 
k.weis@simonswald.de 

1. Obergeschoss    

Manuela Lissek 10 -10 Sekretariat Bürgermeister, Verbrauchs-
abrechnung, Amtliches Mitteilungsblatt 
lissek@simonswald.de 

Stephan Schonefeld 11 -10 Bürgermeister 
schonefeld@simonswald.de 

Dachgeschoss    

Michael Disch 20 -30 Steueramt, Friedhofsverwaltung 
disch@simonswald.de 

Tobias Scherzinger 21 -31 Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

    

Bauhof 
Thomas Seng 

 
Tel. 919710 

 
bauhof@simonswald.de 

Kläranlage 
Franz-Paul Stratz 

Tel. 1377  

Tourist-Information 
Martin Kehrer 

 
Tel. 19433 

Kulturhaus/Sporthallen 
simonswald@zweitaelerland.de 

Wassermeister 
Bernhard Schindler 

 
Tel. 909109 

 

info@haustechnik-schindler.de 

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 11.03.2022, Nr. 05/2022 
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Amtliche Mitteilungen 
 

Gemeinsame Presseinformation von Gemein-
detag und Landratsamt  
068-22 vom 2. März 2022  
Aufruf an die Bevölkerung zu Wohnraum für Ukraine-Flüchtlinge  
Landkreis Emmendingen. Die Aufnahme der Kriegsvertriebenen aus 
der Ukraine und deren Wohnversorgung ist die vordringlichste 
Aufgabe dieser Tage. Darin waren sich die Oberbürgermeister und 
Bürgermeister der Städte und Gemeinden des Landkreises 
Emmendingen zusammen mit Dr. UIrike Kleinknecht-Strähle, der 
Sozialdezernentin des Landratsamtes Emmendingen, in einer 
gemeinsamen Besprechung am Mittwoch einig.  
 

Freien Wohnraum an die Rathäuser melden  
Die Bevölkerung wird aufgerufen, freien Wohnraum (Wohnungen, 
Häuser) zur Unterbringung von Kriegsvertriebenen an die jeweilige 
Stadt oder Gemeinde zu melden. Die Angebote werden kreisweit 
zusammengestellt. Die Verteilung der Kriegsvertriebenen auf die 
Kommunen erfolgt nach deren Zuweisung durch das Land über das 
Landratsamt an die jeweiligen Städte und Gemeinden.  
Die Vertreter der Kommunen berichteten in der Besprechung über 
eine große Hilfsbereitschaft aus der Bevölkerung, Wohnraum zur 
Verfügung zu stellen.  
 

Die Sozialbetreuung der Menschen aus der Ukraine soll durch DRK, 
Caritas und Landratsamt erfolgen.  
 

 

Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine 
In Bezug auf den Pressetext „Aufruf an die Bevölkerung zu 
Wohnraum für Ukraine-Flüchtlinge“ ist auch die Gemeinde Simons-
wald angehalten, eine Liste über den möglichen Wohnraum für 
Ukraine-Flüchtlinge im Simonswäldertal zu führen. 
Sofern aus der Simonswälder Bevölkerung Wohnraum zur Verfügung 
gestellt werden kann, können die Meldungen bei der Liegenschafts-
verwaltung bei Herrn Michael Disch, telefonisch unter 07683/9101-
30 oder per Email unter disch@simonswald.de, mitgeteilt werden.  
Für eine solidarische Unterstützung und Hilfe aus der Simonswälder 
Bevölkerung bedanken wir uns recht herzlich. 
 

 

 

Wohnraum für anerkannte Flücht-
linge gesucht 

 

Die Gemeinde Simonswald sucht Unterbringungsmöglichkeiten für 
Menschen, die aufgrund ihrer sozialen Umstände ihren Bedarf nach 
Wohnraum aus eigener Kraft nicht aus dem freien Wohnungsmarkt 
decken können.  
 

Die Miete ist durch die Behörde abgesichert und wird in der Regel 
direkt von dort bezahlt, so dass die fristgerechten Zahlungen gewähr-
leistet sind. Es besteht auch die Möglichkeit, dass die Gemeinde Si-
monswald die Wohnung bzw. das Haus anmietet. 
Wenn Sie entsprechenden Wohnraum vermieten, melden Sie sich 
bitte bei der Gemeindeverwaltung, Haupt-/Ordnungsamt, Frau Glock-
ner, Tel. 07683/9101-22 oder Liegenschaftsverwaltung, Herr Disch, 
Tel. 07683/9101-30. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

Stephan Schonefeld 
Bürgermeister 
 

 

Standort für einen Waldkindergarten gesucht 
Die Gemeinde Simonswald möchte gerne die Betreuungsvielfalt 
beim Kindergarten erweitern. Von vielen Familien kam der Wunsch 
nach einem Waldkindergarten. Aus diesem Grund sucht die 
Gemeinde zur weiteren Planung einen geeigneten Standort für einen 
Waldkindergarten. Falls Sie über einen sonnigen Standort in 
Waldnähe verfügen und bereit wären diesen an die Gemeinde 
zu verpachten wenden Sie sich gerne an Frau Glockner unter 
Tel.: 07683/9101-22 oder per Mail an glocker@simonswald.de. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 

 

Einladung zum Bürgerdialog am 07. April 2022 
 
Liebe Kinder und Jugendliche, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
„Simonswald – Zukunft der Mobilität in Simonswald gestalten – mit-
einander mutig und offen“ mit diesem Leitspruch sind wir als Modell-
kommune in das Projekt Kompetenznetz Klima Mobil zur Förderung 
des Klimaschutzes im Verkehr eingestiegen. Ziel ist es, den Rad- und 
Fußverkehr in Simonswald zu stärken und im Vergleich zum privaten 
Auto attraktiver zu machen und auf diese Weise auch die Lebens- 
und Aufenthaltsqualität vor Ort zu steigern. Nun möchten wir Ihnen 
die Gelegenheit geben, Ihre persönlichen Perspektiven und Anforde-
rung an die Mobilität von Morgen in das Projekt miteinzubringen. Zum 
heutigen Zeitpunkt haben wir eine Bestandsaufnahme der L173 so-
wie der Nebenstraßen und eine entsprechende fachliche Einschät-
zung. Die Gemeinde wird in den nächsten Jahren große Anstrengun-
gen unternehmen müssen, um die derzeitige Situation zu verbessern. 
Um dies auch zielgerichtet an den Bedürfnissen der Menschen aus-
richten zu können, die direkt davon betroffen sind, also mit Ihnen, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, möchten wir in die Diskussion 
gehen. Gerne möchten wir vor allem auch die Kinder und Jugendli-
chen einladen, die in der nächsten Generation unmittelbar von dem 
Erfolg profitieren können. Mit einer Perspektive in die Zukunft der Mo-
bilität in Simonswald möchten wir offen mit Ihnen diskutieren und da-
bei das Augenmerk unter anderem auf die Fragestellung legen, wie 
Sie sich die Alltagsmobilität in Simonswald in der Zukunft vorstellen 
und welche Auswirkungen sich daraus auf die Aufenthalts- und Le-
bensqualität inklusive dem Tourismus ergeben. 
 
Im Rahmen des Bürgerdialogs am Donnerstag, den 07. April 2022, 
möchten wir alle Interessierten zu einem spannenden Austausch 
ab 18:00 Uhr in das Kulturhaus einladen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Wir bitten um Anmeldung bis zum 05. April 2022 bei Frau 
Lissek unter 07683 91010 oder gemeinde@simonswald.de. 
 
Diese Einladung geht den Vereinen separat zu. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Stephan Schonefeld 
Bürgermeister 
 

 
 

Corona Infizierte der Gemeinde Simonswald 
Die aktuelle Anzahl an Infizierten in der Gemeinde kann nun 
auf der Homepage unter https://www.simonswald.de/de/leben-
wohnen/gesundheit-soziales/alles-zu-corona eingesehen wer-
den. Eine Aktualisierung erfolgt immer freitags. 
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  Simonswald 

Die Gemeinde Simonswald (ca 3.100 Einwohner), im Herz der 
Ferienregion Zweitälerland, bietet einen hohen touristischen 
Standard. Der Servicegedanke für unsere Touristen und Einwohner 
treibt uns an. Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams neue 
Mitarbeitende für die Schwimmbadkasse für unser attraktives 
Schwimmbad in der Freibadsaison 2022. Sie werden herzlich in 
unser Team aufgenommen. 
 

Kassenkräfte (m/w/d) 
Ihre Aufgaben 
 Ausstellung und Verkauf der Eintrittskarten mittels eines Kas-

sensystems 
 Abrechnung der Kasse sowie Durchführung von Tagesab-

schlüssen 
 Information und Auskunft für allgemeine Fragen der Badegäste 
 Kontrolle der Jahreskarten 
 
Ihre Qualifikation 
 Verantwortungsbewusster Umgang mit Geld 
 Sorgfältige und genaue Arbeitsweise 
 Freundliches und sicheres, kunden- sowie serviceorientiertes 

Auftreten 
 Bereitschaft zur Wochenend- und Feiertagsarbeit 
 Flexibles, selbstständiges und verantwortungsvolles Handeln 

sowie Teamfähigkeit 
 Erfahrungen im Kassenbereich von Vorteil 
 
Ihre Perspektiven 
 Eine Vergütung nach Entgeltgruppe 2 TVöD 
 Eine befristete Beschäftigung als Saisonkraft in Voll- oder Teil-

zeit (bis voraussichtlich 30.09.2022) 
 Eine verantwortungsvolle, interessante und abwechslungsrei-

che Tätigkeit in einem sympathischen Team 
 Ein hochmodernes Bad mit starkem Team 
 Familienfreundliche Angebote und Rahmenbedingungen 
 Betriebliche Gesundheitsprävention 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige und vollständige Bewerbung 
bis zum 03.04.2022 per Mail an glockner@simonswald.de. 
 

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Glockner, Tel. 07683 9101-22 und 
Herr Schonefeld, Tel. 07683 9101-10 gerne zur Verfügung. 
 

 

Information über anstehende Vermessungs-
arbeiten an Gewässern durch das Land: 
Im Zuge der Vorbereitungen für eine gebietsweise Fortschreibung 
der Hochwassergefahrenkarten (HWGK) werden in den nächsten 
Wochen und Monaten Vermessungsarbeiten an Gewässern im Ge-
meindegebiet durchgeführt. Die von der Projektleitung (Regierungs-
präsidium Stuttgart) beauftragten Vermesser müssen dazu teilweise 
auch private Grundstücke betreten, um an die jeweiligen Gewässer-
abschnitte zu gelangen. Da die Vermessungsarbeiten witterungsab-
hängig sein können, ist es leider nicht möglich einen genauen Zeit-
plan je Gewässerabschnitt mit zu teilen. Die Vermessung der Gewäs-
ser ist ein wichtiger Bestandteil der Grundlagendatenerhebung für die 
hydraulische Berechnung der Hochwassergefahrenkarten (HWGK). 
Folgende Vermessungsingenieurbüros wurden durch das RP Stutt-
gart beauftragt: 

Los 2 und 3 (Alte Elz uh. Riegel, Zuflüsse zur Alten Elz, sowie Alte 
Dreisam) 
Geo Ingenieurservice Süd GmbH & Ko. KG 
Schillerstraße 6 
91710 Gunzenhausen 
 
Los 4 (Elz oh, Riegel, Zuflüsse zur Elz, Glotter, …) 
Bauer Tiefbauplanung GmbH 
Industriestraße 1 
08280 Aue 
 

Informationen des Landratsamtes 
 

 

 
 

Interviewende (m/w/d) gesucht 
 

Im Jahr 2022 findet in Deutschland wieder eine Volkszählung 
(Zensus) statt. Hierfür sucht der Landkreis Emmendingen 

engagierte Bürgerinnen und Bürger. 
 

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Homepage 
unter: https://www.landkreis-emmendingen.de/aktuelles/ 
zensus-2022/stellenausschreibung-fuer-interviewende. 

 

Kontaktieren Sie uns bei Fragen! 
Telefon: 07641 451-99810, 

E-Mail: zensus@landkreis-emmendingen.de 
 

 
 

 

 

 
 

 

Kontaktstelle Frau und Beruf berät zu beruflichen 
Fragen am 18. März 2022 in Emmendingen 
Am 18. März 2022 gibt es für Frauen mit Wohnsitz im Landkreis 
Emmendingen wieder persönliche Beratungstermine zu Fragen rund 
um berufliche Orientierung, Wiedereinstieg, Neuorientierung, Berufs-
wahl, Aus- und Weiterbildung, Stellensuche und Bewerbung. Wenn 
Sie Interesse an einem Beratungstermin haben, können Sie sich 
gerne bei der Kontaktstelle Frau und Beruf unter Tel. 0761 201-1731 
anmelden. 
Die Beratungen finden zwischen 8:45 Uhr und 13:00 Uhr im Landrat-
samt Emmendingen, Haus am Festplatz, Schwarzwaldstr. 4, statt.  
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral. 
Trägerin der Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Ober-
rhein ist die Stadt Freiburg. Das Angebot wird gefördert von den 
Landkreisen Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald, der 
IHK Südlicher Oberrhein, der FWTM und dem Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg im Rahmen 
des Landesprogramms der Kontaktstellen. 
Weitere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der Kontaktstelle 
Frau und Beruf finden Sie unter:  https://frauundberuf.freiburg.de 
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Hygieneschulung für Direktvermarktende auf 
der Hochburg 
Für direktvermarktende landwirtschaftliche Betriebe bietet das 
Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg am Dienstag, 29. 
März 2022 von 10:00 bis 12:00 Uhr eine Schulung zu dem Thema 
„Hygiene in der Direktvermarktung“ an. Es referiert Frau Anya Rappe-
Immekus, Meisterin der Hauswirtschaft. Sie schaut mit den 
Teilnehmenden hinter die Kulissen von Personal-, Betriebs- und 
Lebensmittelhygiene, erklärt, was es damit im Einzelnen auf sich hat, 
zeigt an praktischen Beispielen Problembereiche auf und gibt 
hilfreiche Tipps und Hinweise zu sinnvollen Instrumenten. Außerdem 
erfolgt an diesem Tag eine Folgebelehrung gemäß 
Infektionsschutzgesetz §§ 42, 43 und der Lebensmittelhygiene-
Verordnung mit Bescheinigung. Die Teilnahme ist kostenfrei. Es wird 
um Anmeldung bis 25. März an bildungszentrum@landkreis-
emmendingen.de gebeten. 
 
Die Schulung findet unter den geltenden Hygienevorschriften der 
Corona-Verordnung der Landesregierung vom 15. September 2021 
in der aktuell gültigen Fassung vom 23. Februar 2022 statt. Es gilt ein 
3-Stufensystem (Basis-, Warn-, Alarmstufe), orientiert an der Hospi-
talisierung. Derzeit ist das die Warnstufe unter 3 G-Regel.  
 

 

Das Schadstoffmobil kommt in jede Gemeinde 
Zwischen dem 9. und 26. März 2022 kommt das Schadstoffmobil im 
Auftrag der Abfallwirtschaft des Landratsamts Emmendingen in jede 
Gemeinde und die meisten Ortsteile im Landkreis. Am 22.03.2022 
macht das Schadstoffmobil von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr in Simons-
wald Station am Sägplatz (gegenüber von Talstr. 3). 
 

 Beim Schadstoffmobil können kostenlos alle Abfälle mit 
gefährlichen Stoffen abgegeben werden. Dazu zählen Che-
mikalien jeder Art, Lacke und Lasuren, lösungsmittelhaltige 
Farben, Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus und Batterien, 
Autopflegemittel, Altöl (max.10 Liter), Frostschutzmittel usw.  

 Wandfarbe von Renovierungen enthält keine Schadstoffe, ist 
wasserlöslich und wird deshalb beim Schadstoffmobil nicht 
angenommen. Wandfarben am besten eintrocknen lassen 
und über die graue Tonne entsorgen, die leeren Eimer nimmt 
der Recyclinghof an.  

 Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED-Lampen 
können abgegeben werden (Achtung: Glühbirnen bitte über 
die graue Tonne entsorgen).  

 Fritierfett und Speiseöl werden beim Schadstoffmobil 
angenommen.  

 Beim Schadstoffmobil können auch alte Medikamente 
abgegeben werden, sie dürfen wegen ihrer Inhaltsstoffe nicht 
über die graue Tonne oder Abguss entsorgt werden, da dies 
die Behandlung des Mülls in der Kahlenberg-Anlage 
beeinträchtigt.  

 Flüssige Stoffe in Kanistern sind auf eine Behältergröße von 
max. 20 Liter beschränkt.  

 Bitte die Problemabfälle immer nur direkt beim Schadstoffmo-
bil und am besten in der  

 verschlossenen Originalverpackung abgegeben.  

 Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist, 
kann jeden anderen Sammeltermin nutzen.  

 Weitere Infos zur Schadstoffsammlung gibt’s unter 
www.landkreis-emmendingen.de und per Telefon 07641 451 
97 00 

 

 

Landschaftspflegetag findet in Herbolzheim statt 
In diesem Frühjahr findet der vom Landschaftserhaltungsverband 
und vom Landratsamt Emmendingen veranstaltete Landschaftspfle-
getag am Samstag, 19. März 2022 rund um Herbolzheim statt, Treff-
punkt ist um 9 Uhr am Tutschfelder Bürgerhaus (Weinstraße 1). Unter 
fachkundiger Anleitung werden Streuobstbäume geschnitten und ge-
pflanzt, artenreiche Waldrandbepflanzungen durchgeführt und eine 
Trockenmauer restauriert.  Helferinnen und Helfer werden gebeten 
wetterfeste Kleidung, Arbeitshandschuhe und festes Schuhwerk zu 
tragen. Wer eigene Arbeitsgeräte wie Astscheren besitzt, kann diese 
gerne mitbringen. Ansonsten wird für Arbeitsgerät gesorgt. Motorge-
räte dürfen nur von fachlich qualifizierten Personen eingesetzt wer-
den. 
Aufgrund der Coronalage ist es dringend erforderlich, dass 
Helferinnen und Helfer sich im Vorfeld bis spätestens zum 16. März 
2022 anmelden (Kontakt: g.lachfeld@landkreis-emmendingen.de, 
Tel.: 07641/451-9136 oder h.page@landkreis-emmendingen.de). 
Eine FFP2-Maske sollte mitgebracht werden, falls die notwendigen 
Abstände einmal nicht eingehalten werden können.  
 

 

Waldbrandgefahr durch Verhalten vermeiden  
Im Wald besteht von März bis Oktober ein Rauchverbot. Feuer darf 
zudem nur an ausgewiesenen Grillstellen entzündet werden. Darauf 
weist das Forstamt des Landkreises Emmendingen hin. Das früh-
lingshafte Wetter Anfang März mit viel Sonnenschein und Wind, aber 
wenig Niederschlag, hat die akute Waldbrandgefahr erhöht. Die Bo-
denpflanzen sind nach Ende des Winters noch nicht ausgetrieben, 
viel dürres Gras, Farn und trockene Blätter liegen am Boden. Der 
Wind hat in den vergangenen Wochen zudem die Oberfläche ausge-
trocknet. Waldbesucherinnen und Waldbesucher dürfen keine bren-
nenden oder glimmenden Gegenstände wegwerfen. Waldbesitzende 
werden gebeten, bei Trockenheit auf Verbrennen von Reisig im und 
am Wald zu verzichten. Es können schnell unkontrollierbare Feuer 
entstehen, die sich rasch ausbreiten. Sollte sich das Verbrennen von 
Reisig aber in Ausnahmefällen wegen der Bekämpfung von Borken-
käfern nicht vermeiden lassen, muss ein möglichst großer Abstand 
zum Wald eingehalten werden, das Feuer darf nicht unbeaufsichtigt 
sein und muss unbedingt am Abend gelöscht werden.  
 

 

Impfungen mit Novavax 
In den Kreisimpfzentren in Emmendingen (Steinhalle) und Kenzingen 
(Ehemaliger Aldi-Markt) werden seit Anfang März Impfungen mit 
dem neuen Impfstoff von Novavax angeboten. Termine können 
über die Internetseite des Landratsamtes Emmendingen unter 
www.landkreis-emmendingen.de gebucht werden. Dabei wird auch 
gleich der Termin für die zweite erforderliche Impfung in drei Wochen 
mitgebucht. Die Impfstoffe von Biotech und Moderna sind weiterhin 
im Einsatz, dafür ist weiterhin keine Terminbuchung erforderlich. 
Die Öffnungszeiten der Kreisimpfstützpunkte und alle weiteren aktu-
ellen Infos stehen auf der Internetseite des Landratsamtes 
(www.landkreis-emmendingen.de).  
 

 

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen 
Beratungsstelle für gesetzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehö-
rige und Interessierte aller Altersgruppen. Sie erhalten Informationen 
rund um das Thema Pflege, die regionalen Angebote und die gesetz-
lichen sowie kommunalen Leistungen. Ebenso bietet der Pflegestütz-
punkt Hilfestellung bei der Inanspruchnahme dieser Leistungen. Die 

mailto:bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de
mailto:bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de
http://www.landkreis-emmendingen.de/
mailto:g.lachfeld@landkreis-emmendingen.de
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http://www.landkreis-emmendingen.de/
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Auskünfte sind neutral, kostenlos und vertraulich. Die Beratungen er-
folgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt Emmendin-
gen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch. 
 
Besucheranschrift 
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen 
 
Postanschrift 
Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen 
 
Öffnungszeiten Emmendingen 
Mo, Di, Do, Fr 8:30-12:00 Uhr 
Do 14:00-18:00 Uhr 
Bitte um Terminvereinbarung 
 
Kontakt und Terminvereinbarung 
07641 451-3091, -3095, -3025 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de 
www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt 
 
Außensprechzeiten 
Montag 12-16 Uhr 
Marktplatz 1-5, Generationenbüro, Waldkirch 
 

Tourismus & Freizeit 
 

Erst Wandern dann Wellness 
 

Hotel Ludinmühle ausgezeichnet 
als Qualitätsgastgeber Wander-
bares Deutschland  
 

Anfang Februar wurde die Ferienregion ZweiTälerLand (ZTL) 
erneut als „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ ausge-
zeichnet. Nun freut sich ZTL-Geschäftsführerin Nicola Kaatz 
selbst eine Urkunde des Deutschen Wanderverbandes überrei-
chen zu dürfen und das Hotel Ludinmühle als „Qualitätsgastge-
ber Wanderbares Deutschland“ auszuzeichnen. 
Das 4 Sterne Superior Wellnesshotel Ludinmühle liegt idyllisch in 
Freiamt-Brettental. Am Wanderparkplatz unweit des Hotels starten 
zahlreiche Wanderrouten, unter anderem die Hünersedel-Tour des 
Schwarzwälder HüttenWinkel, eine gemeinsame Marke der Ge-
meinde Freiamt und den ZTL-Gemeinden Biederbach, Elzach, Gut-
ach im Breisgau, Simonswald und Winden im Elztal. „Wir sind sehr 
froh über die vielen gut gepflegten Wanderwege vor unserer Haus-
tür“, sagt Walter Zimmermann, Geschäftsführer des Hotel Ludin-
mühle. „Die Gäste kommen zu uns zum Abschalten. Nach dem Früh-
stück gehen viele von ihnen wandern und nach einem Mittagssnack 
im „Genießergärtchen“ nutzen sie dann die Wellness-Angebote im 
Haus“, beschreibt er den typischen Tagesablauf seiner Gäste. 
Für einen unbeschwerten Wanderurlaub bietet das Hotel Ludinmühle 
kostenlose Leihrucksäcke auf jedem Hotelzimmer, den Verleih von 
Wanderstöcken, Lunchpakete für längere Touren, kostenloses Kar-
tenmaterial gedruckt oder digital in der hoteleigenen App. Sechsmal 
die Woche bringt ein Wanderservice die Gäste morgens auf die um-
liegenden Berge von wo sie dann gemütlich zurück ins Brettental 
wandern können. Darüber hinaus gibt es zweimal die Woche geführte 
Wanderungen mit einem eigenen Wanderführer und auch Wander-
wochen mit organisiertem Tagesprogramm sind in Planung. „Die 
Wertschätzung unserer Gäste, die diese Leistungen seit Jahren be-
reits in Anspruch nehmen, zeigen uns, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind. Die Zertifizierung als Wandergastgeber war die logische 
Konsequenz“, so Walter Zimmermann. 

Das Gütesiegel des Deutschen Wanderverbandes, welches ZweiTä-
lerLand Tourismus in Zusammenarbeit mit der Schwarzwald Touris-
mus GmbH verleiht, ist das einzige bundesweit verbreitete und ge-
prüfte Zertifikat für wanderfreundliche Gastgeber. 
 

Walter Zimmermann, Geschäftsführer des Hotel Ludinmühle, erhält 
die Urkunde von ZTL-Geschäftsführerin Nicola Kaatz  
 

Dies und das 
 

Einladung zur Schnupperstunde Ballett 
Für alle tanzbegeisterten Kinder ab 4 Jahren beginnt unter Einhaltung 
der derzeit geltenden Schutzmaßnahmen ab 11. März 2022 ein neuer 
Ballettkurs.  
Dieser findet jeweils freitags von 16:30- 17:30 Uhr im Spiegelsaal der 
Mehrzweckhalle in Oberwinden statt. 
Der neue Ballettkurs beginnt mit zwei Schnupperstunden – am 
Freitag, 11. März 2022 und Freitag, 18. März 2022, ebenso jeweils 
von 16:30- 17:30 Uhr im Spiegelsaal der Halle in Oberwinden. 
Wer gerne mitmachen möchte oder weitere Fragen hat, meldet sich 
bitte unter 79297_turnen@web.de 
Viel Freude beim Tanzen wünscht Euch Eure 
EBTV-Vorstandschaft 
 

 

Elterncafé im „Markt 15“  
Entspannt frühstücken, am gedeckten Tisch können Mütter und Väter 
am Freitag, 18. März 2022, 9:30 bis 11:30 Uhr, im „Markt 15“, Karl-
Friedrichstr. 20, in Emmendingen, mit Kindern im Alter von null bis 
drei Jahren. 
Außer einem leckeren Frühstück gibt es auch die Möglichkeit zu Ge-
sprächen rund um Themen Familie, Elternsein und Erziehung mit den 
Mitarbeiterinnen des „Markt 15“ und der Familienberatung des Dia-
konischen Werkes Emmendingen. 
Für das Frühstück ist ein Unkostenbeitrag in Höhe von 5,- € zu ent-
richten. Eine Voranmeldung sowie ein Nachweis der Zwei-G-Rege-
lung, Geimpft oder Genesen, werden erbeten.  
Diakonisches Werk Emmendingen, Markt 15, Karl-Friedrich-Str. 20, 
Anmeldung über Telefon: 07641-91850 oder 07641-9335138 oder 
E-Mail: info@diakonie-emmendingen.de. 
 

***************************************************************** 
 

Freitagstreff für Menschen in Trauer 
Am 18. März 2022, 17:30 bis 19:00 h, findet der nächste Trauer-Treff 
im Markt 15, Karl-Friedrichstr. 20, in Emmendingen statt. 

mailto:pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
http://www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
mailto:79297_turnen@web.de
mailto:info@diakonie-emmendingen.de
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Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften haben, 
bieten ausgebildete Trauerbegleiter*innen des Hospizdienstes Em-
mendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern des Caritasverbandes 
für den Landkreis Emmendingen e.V. und des Diakonischen Werkes 
des evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen Möglichkeiten 
zum Gespräch mit Menschen in ähnlichen Lebenssituationen an. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage ist die Teilnahme unter der 
Zwei-G-Regelung, geimpft oder genesen, möglich. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Informationen unter Tel. 07641-91850. 
 
 

DANKE  

Erfolgreiche Spendenaktion der Lebenshilfe 
Bei der Weihnachtsspendenaktion der Lebenshilfe wurden insge-
samt 27.195 Euro für das neue Wohnhaus in Elzach gespendet.  
Das seit 1988 bestehende Wohnhaus im Elzacher Kesselweg 
entspricht nicht mehr den Vorgaben der Landesheimbauverordnung 
und darf nur noch eine befristete Zeit betrieben werden. Als Ersatz 
hierfür wird 2022 ein barrierefreies Wohnhaus mit angeschlossener 
Tagesgruppe neben dem Schwimmbad errichtet. Unsere Bewohner 
leben sehr gerne in Elzach und freuen sich schon riesig auf das neue 
Wohnhaus. Für die großartige Unterstützung dieses zukunftsweisen-
den Projekts bedankt sich die Lebenshilfe ganz herzlich bei 
allen Spenderinnen und Spendern! 
 

 
 

 

Nahverkehr unterstützt 
Geflüchtete aus der Ukraine 

 

Ukrainische Geflüchtete fahren ab sofort kos-
tenlos im Regio-Verkehrsverbund Freiburg 
(RVF) 
Ab sofort können Menschen, die vor dem Krieg in der Ukraine 
geflüchtet sind, kostenlos Bus und Bahn im Verbundgebiet des RVF 
nutzen. Damit schließt sich der Verbund der Entscheidung des 
Branchenverbands des VDV an, der diese Regelung sämtlichen 
Mitgliedern, Verkehrsunternehmen und Verkehrsverbünden 
empfiehlt. Als Fahrtberechtigung genügt ein gültiges ukrainisches 
Ausweisdokument (Pass oder Personalausweis) oder so genannte 
"0-Euro-Tickets", wie sie beispielsweise von der Deutschen Bahn im 
Fernverkehr ausgestellt werden. Die Regelung gilt bis auf weiteres. 
Der RVF und seine Verkehrsunternehmen schließen sich selbstver-
ständlich dieser Solidaritätsaktion an und möchten mit der Regelung 
den geflüchteten Menschen aus der Ukraine eine einfache Mobilität 

im öffentlichen Nahverkehr ermöglichen, um z.B. zu ihren Unterkünf-
ten oder Verwandten zu kommen. 
 

 

Der Beirat für Menschen mit Behinderung in-
formiert: 
Neuer Behinderten-Parkplatz in der Allee 
Waldkirch. Auf Anregung des Behindertenbeirates richtete die Stadt 
vor einigen Monaten in der Bismarckstraße einen Behinderten-Park-
platz ein. Nun kam ein weiterer dazu: In der „Allee“, nahe am neuen 
Jünglingssteg, in der Elzstraße. Der Beirat dankt der Stadt, ganz be-
sonders Tobias Brenzinger und seinen Kollegen vom Tiefbauamt, für 
die Realisierung. Ziel ist, Menschen mit eingeschränkter Mobilität den 
Zugang zu allen Einrichtungen der Innenstadt zu erleichtern. Seit län-
gerer Zeit gibt es im Stadtzentrum Behinderten-Parkplätze in der 
Turmstraße und in der Ringstraße, am Bahnhof und am Beginn der 
Walter-Boch-Straße. Einige Hinweise finden sich in dem „Barriere-
freien Stadtplan“ auf der Homepage der Stadt, Abteilung Bildung und 
Soziales, der immer wieder fortgeschrieben wird. Der Behinderten-
beirat bittet alle Verkehrsteilnehmer dringend, die ausgewiesenen 
Stellplätze für Behinderte zu beachten. Das gilt für die gesamte Flä-
che des Platzes und zu jeder Zeit. Auch wer „nur mal eben“ sein Fahr-
zeug unerlaubt dort abstellt, handelt gedankenlos oder gar rück-
sichtslos und schafft eine zusätzliche Behinderung. Vorschläge für 
weitere sinnvolle Behinderten-Parkplätze im Stadtgebiet können gern 
an den Behindertenbeirat gerichtet werden; Sprechstunde im Gene-
rationenbüro im Rathaus-Innenhof jeden 2. und 4. Montag im Monat 
von 10 bis 11 Uhr. 
 

 
 

 

Entgelt-Abrechnungen: So geht’s  
Wie Betriebe die Entgelt-Abrechnungen für ihre Beschäftigten korrekt 
erstellen, dazu bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer 
Freiburg ab 27. Juni einen vierwöchigen Grundkurs an. Er entspricht 
dem Modul 1 der Fortbildung „Assistent/in“ Personalwesen“, kann 
aber auch unabhängig davon besucht werden. Unterrichtszeiten sind 
montags und mittwochs von 18 bis 21.15 Uhr. Über Fördermittel wie 
den Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder Zuschüsse aus dem 
Europäischen Sozialfonds informiert die Gewerbe Akademie unter 
Telefon 0761/15250-24 und www.gewerbeakademie.de. 

 

http://www.gewerbeakademie.de/
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Weiterbildung für Alle – Das Studium Plus an 
der Pädagogischen Hochschule Freiburg  
Zum Sommersemester 2022 besteht wieder die Möglichkeit, dass 
sich Mitbürgerinnen und Mitbürger an der Pädagogischen Hoch-
schule wissenschaftlich weiterbilden. Das Studium Plus richtet sich 
an alle -unabhängig von Alter und Bildungsabschluss-, die orientiert 
an persönlichen Interessen und ohne Prüfungsdruck studieren wol-
len. Es ermöglicht als Gasthörerin oder Gasthörer, geöffnete Lehr-
veranstaltungen aus dem Regelbetrieb der Hochschule zu besuchen. 
Es umfasst zudem ein zielgruppenspezifisches Curriculum, das auf 
das "Mehr" der Lebenserfahrung der Studierenden im Studium Plus 
ausgerichtet ist. Das Fächerangebot reicht von Geschichte, Politik, 
Musik, Deutsch, Literatur und Kunst bis Sprachen, Psychologie, Phi-
losophie, Theologie, Naturwissenschaften und Gesundheit. Mit dem 
„Orientierungsstudium“ ist ein spezielles Studienangebot für alle 
Neueinsteiger gegeben, die an Fragen der Gestaltung des Studiums 
interessiert sind und gleichzeitig im Rahmen von Impulsseminaren in 
unterschiedliche Fachbereiche „reinschnuppern“ wollen.  
Das Lehrangebot ist weitestgehend in Präsenz geplant. Bitte beach-
ten Sie die jeweils gültigen Hygienevorschriften und die Teilnehmer-
begrenzung. Eine Anmeldung ist ab dem 07.03.2022 möglich. Die 
Lehrveranstaltungen starten am 25.04.2022. Eine Infoveranstaltung 
für Interessierte und Neueinsteiger findet am Montag, 11.04.2021 um 
14:00 Uhr online statt. Die Zugangsdaten erhalten Sie per Mail an 
studiumplus@ph-freiburg.de. Weitere Informationen gibt es unter 
www.ph-freiburg.de/studiumplus. Das gedruckte Vorlesungsver-
zeichnis kann per Mail an studiumplus@ph-freiburg.de angefordert 
werden. 
 

 

 
 
Think BIG – Zukunft, Beruf und ich 

Beruf mit Sinn und Sicherheit 
 

Am Mittwoch, 16. März, informieren Susanne Erb vom Bundesamt für 
Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, Pirmin Itta und Jens Sul-
zer, beide Berufsberater, über Chancen und Perspektiven in den 
Pflegeberufen. Die Veranstaltung mit dem Titel „Die Pflege Branche 
– berufliche Zukunft mit Sinn und Sicherheit“ beginnt um 17:00 Uhr 
und endet gegen 18:45 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung per E-Mail an Freiburg.BCA-veranstaltungen@arbeitsagen-
tur.de erforderlich und noch bis Montag, 14. März, möglich. Benötigt 
wird ein PC, Tablet oder Smartphone mit Internetanbindung. 
In den Pflegeberufen ist kein Tag wie der andere. Eine abwechs-
lungsreiche und vielschichtige Arbeit mit Menschen vereint medizini-
sche Aspekte mit sozialen und technischen Innovationen. Ein Beruf 
mit Zukunft! Bereits zu Beginn der Berufsausbildung gibt Sie ein exis-
tenzsicherndes Ausbildungsgehalt. Das Weiterbildungsangebot im 
Beruf ist vielfältig. Sich beruflich neu zu orientieren ist spannend und 
manchmal auch gar nicht anders möglich. Der Vortrag informiert über 
Zugangsvoraussetzungen und Inhalte der verschiedenen Pflegeaus-
bildungen. Zudem gibt es Informationen zu finanziellen Fördermög-
lichkeiten der Agenturen für Arbeit und der Jobcenter. 
Der Workshop ist Teil der Veranstaltungsreihe „Think BIG – Zukunft, 
Beruf & ich“. Unter dieser Dachmarke organisieren die Beauftragten 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller Arbeitsagenturen und 

Jobcenter in Baden-Württemberg Online- Schulungen für Menschen 
mit Interesse an beruflicher Weiterbildung. Das Themenspektrum 
reicht von Organisation und Zeitmanagement über Bewerbungshilfe 
bis hin zur Erweiterung digitaler Kompetenzen. 
 

******************************************************************* 
 
Telefonaktion 

Berufsabschluss nachholen 
 

In einer Telefonaktion am Dienstag, 15. März, und Mittwoch, 
16. März, informieren Expertinnen und Experten der Agentur für 
Arbeit, über die vielfältigen Möglichkeiten, einen anerkannten Berufs-
abschluss nachzuholen und dabei auch auf staatliche Förderpro-
gramme zurückzugreifen. Das Expertentelefon mit der Rufnummer 
0721 823-2555 ist an beiden Tagen von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 
18 Uhr geschaltet. Das Angebot richtet sich an Erwachsene, die über 
keinen anerkannten Berufsabschluss verfügen oder die über einen 
längeren Zeitraum nicht mehr im erlernten Beruf gearbeitet haben. 
Interessierte können unkompliziert, niederschwellig und ohne Ver-
pflichtung erste Fragen direkt telefonisch klären und damit den ersten 
wichtigen Schritt auf dem Weg zu einem Berufsabschluss machen.  
Die Telefonaktion ist ein Angebot der „Berufsberatung im Erwerbsle-
ben“. Sie begleitet Menschen während ihres Erwerbslebens bei ihrer 
Berufswegeplanung. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch fi-
nanzieller Unterstützung richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte 
und Wiedereinsteigende. Beratung gibt es zu den Themen: Beruflich 
aufsteigen, Qualifikationen erweitern oder nachholen, Beruf wech-
seln oder beruflich wieder einsteigen. Berufliche Veränderungen, 
egal ob gewollt oder dem Strukturwandel geschuldet, werden profes-
sionell begleitet. 
 

******************************************************************* 
 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium  

Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ  
Am Donnerstag, 7. April, informiert die französische Berufsberatung 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, 
Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in 
Frankreich. Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschrei-
tend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studienab-
schluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und Kultur des re-
gional wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteressierte können sich 
wahlweise in deutscher oder französischer Sprache individuell bera-
ten lassen. Die Beratung ist kostenlos, eine Anmeldung per E-Mail an 
freiburg.biz@arbeitsagentur.de erforderlich. 
 

******************************************************************* 
 
Digitale Themenwoche vom 21. bis 25. März  

„ich.aktiv.gesund“  
Die Agentur für Arbeit, das Jobcenter Freiburg und die Stadt Freiburg 
laden vom 21. bis 25. März zur digitalen Themenwoche „ich.aktiv.ge-
sund“ ein. Eine ganze Woche lang gibt es Online-Vorträge zur ge-
sunden Ernährung, zu Aktivität und Bewegung, zur Entspannung von 
Körper und Geist, zur Stressbewältigung und wie man am besten 
durch die Corona-Zeit kommt. Die Themenwoche richtet sich gezielt 
an Arbeitssuchende. Interessierte fordern bei ihrer persönlichen An-
sprechpartnerin oder ihrem persönlichen Ansprechpartner das Vor-
tragsprogramm und den Zugangslink an. Dazu einfach anrufen unter 
Telefon 0800 4 5555 00 (Agentur für Arbeit Freiburg) oder 0761 2710-
721 (Jobcenter Freiburg) oder eine E-Mail schreiben an Frei-
burg@arbeitsagentur.de oder Jobcenter-Freiburg@jobcenter-ge.de. 

mailto:studiumplus@ph-freiburg.de
http://www.ph-freiburg.de/studiumplus
mailto:studiumplus@ph-freiburg.de
mailto:Freiburg.BCA-veranstaltungen@arbeitsagentur.de
mailto:Freiburg.BCA-veranstaltungen@arbeitsagentur.de
mailto:freiburg.biz@arbeitsagentur.de
mailto:Freiburg@arbeitsagentur.de
mailto:Freiburg@arbeitsagentur.de
mailto:Jobcenter-Freiburg@jobcenter-ge.de
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Die Teilnahme ist kostenlos. Benötigt wird ein PC, Notebook, Tablet 
oder Smartphone mit Internetanbindung.  
Die Themenwoche „ich.aktiv.gesundheit“ ist ein Angebot im Rahmen 
des Modellprojekts zur Verzahnung von Arbeits- und Gesundheitsför-
derung in der kommunalen Lebenswelt. Initiatoren sind der Spitzen-
verband „Bund der gesetzlichen Krankenkassen“ (GKV), die Agentur 
für Arbeit Freiburg, das Jobcenter Freiburg und die Stadt Freiburg. 
Hintergrund der Projektidee ist die Erkenntnis, dass vitalere Men-
schen schneller Arbeit finden, bessere Karrierechancen haben und 
zufriedener im Beruf sind. 
 

******************************************************************* 
 
Vortragsreihe BiZ & Donna 

Entwürfe für die letzte Berufsphase 
Am Donnerstag, 7. April, informiert Inge-Lore Andres über sinn- und 
Zufriedenheit stiftende Lebens- und Arbeitsentwürfe für die letzte Be-
rufsphase. Ihr Vortrag mit dem Titel „Die Krönung meines Berufsle-
bens“ beginnt um 14:30 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agen-
tur für Arbeit Freiburg. Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilnehmer-
zahl begrenzt. Deshalb ist eine Anmeldung per E-Mail an 
Freiburg.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de bis Montag, 
4. April, erforderlich. 
Die Veranstaltung richtet sich an Menschen über 50 Jahre, die ihre 
letzte Berufsphase nicht dem Zufall überlassen, sondern sie aktiv und 
zielorientiert gestalten wollen. Egal ob noch einmal richtig durchge-
startet, das bisherige Niveau und Berufsbild beibehalten oder 
peu-à-peu das berufliche Engagement reduziert werden soll – für 
jedes Temperament, für jede gesundheitliche Situation oder für jedes 
noch anvisierte Karriereziel gibt es passende Lebens- und Arbeits-
entwürfe. 
Inge-Lore Andres ist selbständige Diplom Pädagogin, Gesundheits-
pädagogin, praktische Betriebswirtin, Coach und Geschäftsführerin 
der andres Training & Coaching in Merzhausen. Mehr Information un-
ter www.andres-training.de. 
Der Vortrag ist Teil der von Andrea Klimak organisierten Vortrags-
reihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeord-
neten Fragen der Frauenförderung, der Gleichstellung von Frauen 
und Männern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. Die Veranstaltung am 7. April findet in Kooperation mit dem 
Regionalbüro für berufliche Fortbildung Lörrach statt. 
 

 

LUBW 
Warnung vor Hochwasser aus der Jackentasche Meine-Pegel-
App 2.0 informiert bundesweit zeitnah und automatisiert 
 

Die neue Version 2.0 der App „Meine Pegel“ informiert nun zeitnah 
über Hochwasserwarnungen. Nutzerinnen und Nutzer können sich 
automatisierte Push-Benachrichtigung für individuell ausgewählte 
Warngebiete einrichten. Sie erhalten die Warnung direkt auf ihr 
Smartphone, sobald eine Hochwasserwarnung für das ausgesuchte 
Gebiet vorliegt. Auch bei Überschreitung eines selbst festgelegten 
Wasserstandes an einem ausgewählten Pegel werden sie unmittel-
bar benachrichtigt. Die App bietet zudem detaillierte Informationen zu 
rund 3.000 Pegel wie Messwerte und Vorhersagen für ausgewählte 
Pegel. 
 

Hochwasserwarnungen im Taschenformat 
„Aufgrund des Klimawandels werden uns Starkregenereignisse und 
Überflutungen künftig häufiger treffen. Hier gilt es vorbereitet zu sein. 
Das hat uns der vergangene Sommer eindrücklich gezeigt. Das län-
derübergreifende Warnsystem im Taschenformat informiert und 

warnt die Bevölkerung - niedrigschwellig, örtlich bezogen und vor al-
lem jederzeit“, betont die baden-württembergische Umweltministerin 
Thekla Walker. 
Die Benutzerfreundlichkeit der App wurde in der neuen Version eben-
falls verbessert, zusätzlich wurden individuelle Konfigurationsmög-
lichkeiten angelegt. Die integrierten Karten sind jetzt frei zoombar und 
Pegel- oder Warngebiete interaktiv auswählbar. 
 

Bundesweite Zusammenarbeit 
Basis für die App „Meine Pegel“ ist das Länderübergreifende Hoch-
wasserportal (LHP) www.hochwasserzentralen.de <http://www.hoch-
wasserzentralen.de> . Die Daten stammen von den für Hochwasser 
zuständigen Dienststellen der Bundesländer und den Hochwasser-
zentralen in benachbarten Staaten sowie der Wasserstraßen- und 
Schifffahrtsverwaltung des Bundes. Ob in der App oder im Internet, 
mit einem Blick ist nun zu erkennen, in welchen Teileinzugsgebieten 
oder Flussabschnitten vor akuter Hochwassergefahr gewarnt wird. 
„Sowohl im Länderübergreifenden Hochwasserportal als auch in der 
App ‚Meine Pegel‘ werden die Daten für alle Länder nahezu in Echt-
zeit bereitgestellt. Denn: Fluten machen an Landesgrenzen nicht 
Halt“, betont Werner Altkofer, stellvertretender Präsident der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg. Deshalb wurde das 
gemeinsame Portal vor 15 Jahren (2008) von den Umweltministerien 
ins Leben gerufen. Heute bietet es eine länderübergreifende Über-
sicht über die aktuelle Hochwassersituation und stellt amtliche Hoch-
wasserinformationen der Bundesländer zentral bereit. Vor acht Jah-
ren (2014) wurde das Angebot, um die App "Meine Pegel" ergänzt. 
 

Hohe Ausfallsicherheit 
Die Hochwasservorhersagezentrale (HVZ) der LUBW ist gemeinsam 
mit dem Landesamt für Umwelt (LfU) in Bayern für den technischen 
Betrieb des Länderübergreifenden Hochwasserportals verantwort-
lich. Jede Einrichtung hält die Daten vor und sorgt so für Redundanz 
in Notfällen. 
 

Version 2.0 für Android und iOS 
Die neue Version 2.0 der App „Meine Pegel“ steht für Android 
<https://play.google.com/store/apps/details?id=de.hochwasserzent-
ralen.app&hl=de>  und iOS <https://apps.apple.com/de/app/meine-
pegel/id1008115337>  in den entsprechenden Stores kostenlos zum 
Herunterladen bereit. 
 

Im laufenden Jahr werden die regionalen Hochwasserwarnungen 
des Länderübergreifenden Hochwasserportals auch in die folgenden 
Warn-Apps integriert: NINA (Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe), KATWARN (Fraunhofer-Institut für Offene Kom-
munikationssysteme) und Warnwetter (Deutscher Wetterdienst). 
 

 

 
 

Sturmholz durch Profis aufarbeiten lassen 
Die Unwetter der letzten Tage haben in den Wäldern erhebliche 
Schäden verursacht. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät betroffenen Waldbesitzern, 
entwurzelte, abgebrochene und ineinander verkeilte Bäume 
nicht eigenhändig aufzuarbeiten.  
Orkanartige Böen verursachten in Teilen Deutschlands schwere 
Waldschäden. Solche zu beseitigen, erfordert hohe Fachkenntnis. 
Die Aufarbeitung von Sturmholz gehört unbedingt in die Hände von 

http://www.hochwasserzentralen.de/
http://www.hochwasserzentralen.de/
http://www.hochwasserzentralen.de/
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.hochwasserzentralen.app&hl=de
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.hochwasserzentralen.app&hl=de
https://apps.apple.com/de/app/meine-pegel/id1008115337
https://apps.apple.com/de/app/meine-pegel/id1008115337
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Forstprofis. Kreuz und quer sowie ineinander verkeilt liegende, abge-
brochene Bäume, aus der Erde gerissene Wurzelteller, abgebro-
chene Wipfel – nur erfahrene Profis mit leistungsfähigen Forstma-
schinen sollten sich der Aufgabe stellen, solche sogenannten Wind-
wurfnester aufzuarbeiten.  
Gefahren ernst nehmen 
Waldbesitzer, auch wenn sie im Umgang mit der Motorsäge geübt 
sind, unterschätzen mitunter die Gefahr, die von solch einer Extrem-
situation ausgehen kann. Bei entwurzelten oder abgebrochenen 
Baumstämmen, die unter Spannung stehen, kann bereits ein falscher 
Schnitt reichen, um den Stamm katapultartig und mit enormer Kraft 
nach oben oder zur Seite schnellen zu lassen. Weil die Verletzungs-
gefahr erheblich ist, sollte hier immer auf die Hilfe von Profis zurück-
gegriffen werden. Sie verfügen über Erfahrung, die notwendige Tech-
nik und das passende Gerät. Adressen vermitteln unter anderem die 
örtlichen Waldbesitzervereinigungen, die Forstverwaltung oder die 
Maschinenringe. 
Tipps für Profis 
 Bei der Aufarbeitung unbedingt forstliche Großmaschinen ein-

setzen. 
 Vor Arbeitseinsatz prüfen, ob die erforderliche Schutzausrüs-

tung vorhanden ist und ob Werkzeug und Arbeitsgeräte im ein-
satzfähigen Zustand sind. Es muss wenigstens ein Schlepper 
mit Forstausrüstung vor Ort einsatzbereit sein. Sind alle Perso-
nen unterwiesen? Ist ausreichend Kenntnis über die erforderli-
chen Schnitttechniken im Sturmholz vorhanden? 

 Schwierige Situationen besonnen und überlegt angehen. 
Manchmal hilft der Erfahrungsaustausch mit einer weiteren er-
fahrenen Person. 

 Nie unter hängenden Wipfeln und Stämmen oder hinter unge-
sicherten Wurzeltellern arbeiten. Hier – ebenso wie beim Ent-
zerren verkeilter, unter Spannung stehender Bäume im Wind-
wurfverhau – ist mindestens die Hilfe eines Schleppers und ei-
ner Seilwinde unabdingbar, um die Stämme zur Aufarbeitung 
in einen ungefährlichen Bereich zu ziehen. 

 Vor dem Schneiden sind die Spannungsverhältnisse gewissen-
haft anzusprechen und die daraus abzuleitende sicherste 
Schnitttechnik zu wählen. 

 Zug- und Druckseite beachten. Bei Seitenspannung von der 
Druckseite aus arbeiten. 

Ausführliche Informationen zur sicheren Beseitigung von Sturmschä-
den bietet die SVLFG unter www.svlfg.de/sturmschaeden-sicher-be-
seitigen. 
 

 
Bildunterschrift: Dort wo es möglich ist, sollte Sturmholz mit forstlichen Großmaschi-
nen, wie zum Beispiel einem Harvester, sicher aufgearbeitet werden. Foto: SVLFG 

 
******************************************************************* 

SVLFG fördert Ernährungsbewusstsein 
Anlässlich des 25. Tages der gesunden Ernährung am 7. März 
mit dem Schwerpunktthema Herz-Kreislauf-Erkrankungen weist 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) auf ihre Präventionsangebote hin. 
So bezuschusst die SVLFG als Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) im Rahmen ihrer Primärprävention Kursteilnahmen zur vollwer-
tigen und ausgewogenen Ernährung, zur Gewichtsreduktion, zur Re-
duzierung von Bewegungsmangel sowie zur Vorbeugung und Redu-
zierung gesundheitlicher Risiken. Es gilt aus Sicht der Krankenkas-
sen, präventiv einzugreifen, um insbesondere auch Herz-Kreislauf-
Erkrankungen zu vermeiden. Kurse, die von der LKK bezuschusst 
werden, stehen im Internet unter www.svlfg.de/gesundheitskurse-fin-
den. 
 

Tag der gesunden Ernährung 
Der Tag soll für eine gesunde Lebensweise mit der richtigen Kost und 
einen aktiven Lebensstil sensibilisieren. Dies ist wichtig, denn Herz-
Kreislauf-Erkrankungen sind weit verbreitet. Häufige Ursachen sind 
hoher Blutdruck oder Übergewicht. Es ist wissenschaftlich belegt, 
dass sich das Risiko für Herzerkrankungen mit einer gesunden Er-
nährung deutlich reduzieren lässt. Die richtige Ernährung kann die 
Gefäße durchlässig halten und das Herz stärken. 
 

Tipps für eine gesunde Ernährung 
 Getreideprodukte wie Brot, Nudeln und Reis, am besten aus Voll-

korn, sowie Kartoffeln  empfehlen sich für den täglichen Verzehr, 
denn sie enthalten kaum Fett, dafür aber reichlich Vitamine, Mi-
neralstoffe, Spurenelemente sowie Ballaststoffe und sekundäre 
Pflanzenstoffe. Wichtig ist auch der regelmäßige tägliche Verzehr 
von frischen Salaten sowie frischem Gemüse und Obst. Dadurch 
erhält der Körper reichlich Vitamine, aber auch Mineral- und Bal-
laststoffe.  

 Zucker sollte nur in Maßen verwendet werden. Er treibt den Blut-
zucker und damit auch den Insulinspiegel in die Höhe. Insulin füllt 
die Fettzellen und verhindert, dass Fett abgebaut werden kann. 

 Es sollten täglich Milch und Milchprodukte verzehrt werden, denn 
sie enthalten hochwertiges Eiweiß, das für den Muskelaufbau 
und -erhalt wichtig ist. 

 Tierische Fette sollten reduziert werden. Somit sind Fleisch, 
Wurst, Käse und andere tierische Lebensmittel in Maßen zu es-
sen. 

 Bestimmte Fette aus Pflanzen sollten bevorzugt werden. Gut sind 
zum Beispiel Raps- oder Olivenöl sowie Nüsse und Samen. 

 Sparsam salzen – das gilt vor allem bei gleichzeitigem Bluthoch-
druck. 

 

Auf regional produzierte Lebensmittel zurückgreifen 
„Die nachhaltige Produktion gesunder Lebensmittel gewinnt in unse-
rem Land immer stärker an Bedeutung. Werden regional produzierte 
Lebensmittel vor Ort gekauft und konsumiert, nützt das allen, den 
Landwirten, Verbrauchern, der Umwelt und der Gesundheit aller 
Menschen“, so Martin Empl, alternierender Vorstandsvorsitzender 
der SVLFG. 
 

Weitere Tipps 
Neben den Zutaten ist für eine gesunde Ernährung die Zubereitung 
der Speisen von Bedeutung. Hier gilt: Kurze Garzeiten, wenig Was-
ser, wenig Fett. So behalten die Lebensmittel nicht nur ihren natürli-
chen Geschmack, sondern auch die Nährstoffe. Es sollte weiterhin 
darauf geachtet werden, regelmäßig zu trinken und so für eine aus-
reichende Flüssigkeitsversorgung des Körpers zu sorgen. Wichtig 
sind außerdem ausreichend Bewegung und sportliche Aktivität an der 
frischen Luft sowie Nikotinverzicht und Stressvermeidung. 
 

******************************************************************* 

http://www.svlfg.de/sturmschaeden-sicher-beseitigen
http://www.svlfg.de/sturmschaeden-sicher-beseitigen
http://www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
http://www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
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Eine Woche gegen den Rückenschmerz 
„Denk an mich. Dein Rücken“ – könnte der Rücken sprechen, 
würde er dies einem wohl täglich sagen. 
70 Prozent der Deutschen leiden mindestens einmal jährlich unter 
Rückenschmerzen. Und weiterhin stehen Rückenprobleme im obe-
ren Ranking der krankheitsbedingten Ausfallgründe am Arbeitsplatz. 
Dem Rücken schenken viele leider erst dann Aufmerksamkeit, wenn 
er sich mit Schmerzen meldet. 
 

Digitale Themenwoche 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) ruft dazu auf, sich in der digitalen Themenwoche anlässlich 
des Tags der Rückengesundheit kostenlos darüber zu informieren, 
was dem Rücken alles Gutes getan werden kann. Diese wird vom 14. 
bis 18. März von der Aktion Gesunder Rücken e. V. und dem Bun-
desverband deutscher Rückenschulen e. V. organisiert. Die Anmel-
dung kann online unter www.tdr.digital erfolgen. 
 

Das sind die Themen 
14. März: Kleine Kraft- und Mobilisations-Übungen für einen gesun-
den Rücken für zu Hause, im Büro und unterwegs sowie „Endlich 
schmerzfrei schlafen – wie geht das?“ 
15. März: Expertentipps für einen (Rücken-)gesunden Alltag und Be-
wegungsführer 
16. März: Faszinierende Faszien 
17. März: Work-Life-Balance: Es geht um dich! und Wirbelsäu-
lengymnastik 
18. März: Noch mehr Freude am Radfahren 
 

Rückenkurs finden 
Wer etwas aktiv für seinen Rücken tun möchte, kann zum Beispiel 
einen Rückenkurs besuchen. Qualitätsgesicherte Angebote in den 
Region sind im Internet zu finden unter www.svlfg.de/gesundheits-
kurse-finden. Diese werden von der Krankenkasse bezuschusst. 
 

Programm für Körper & Geist 
Das viertägige Programm „Gesundheit kompakt“ der SVLFG ist spe-
ziell auf die Belastungen in der Grünen Branche abgestimmt. Hier 
werden Körper und Geist fit gehalten sowie Tipps zu gesundheitsge-
rechten Arbeits- und Verhaltensweisen gezeigt. Mehr dazu unter 
www.svlfg.de/gesundheit-kompakt. 
 

Angebote für Betriebe  
Auch für Betriebe hat die SVLFG kostenfreie Angebote zur Förderung 
der Rückengesundheit im Programm, zum Beispiel Online-Vorträge, 
das Bewegungsangebot „Aktive Pause“ für den Berufsalltag, die „Ak-
tiv-Werkstatt Rücken“ als betriebliches Schulungsangebot für rücken-
gerechtes Arbeiten und vieles mehr. Mittlerweile haben viele Arbeit-
geber der Grünen Branche erkannt, wie wichtig es ist, aktiv etwas zur 
Förderung der Rückengesundheit der Mitarbeiter und für sich zu tun. 
Weitere Informationen finden sich auf folgenden Internetseiten der 
SVLFG: 
www.svlfg.de/gesunder-ruecken-im-betrieb 
www.svlfg.de/onlinevortraege 

 
******************************************************************* 

 
Arbeit sicher gestalten 

Filme für Privatwaldbesitzer online 
Mit zwei Filmen möchte die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) Privatwaldbesitzer mo-
tivieren, ihre Waldarbeit zu professionalisieren und sich an den 
örtlichen Förster zu wenden. 
Zu finden sind die Filme „Privater Waldbesitz – so gelingt es sicher!“ 
über den Internet-Link www.svlfg.de/youtube-digital auf dem 
YouTube-Kanal der SVLFG unter der Rubrik „Playlists“.  Am Beispiel 

fiktiver privater Waldbesitzer im Nebenerwerb bzw. in der Landwirt-
schaft zeigen sie, dass mangelnde Fachkunde die eigene Sicherheit 
und Gesundheit bei der Waldarbeit gefährdet, und stellen Hand-
lungsoptionen vor. 
Die Arbeiten zu professionalisieren, ist die beste Lösung, um Arbeits-
unfällen im Kleinprivatwald entgegenzuwirken. Hierauf hinzuweisen 
und zu unterstützen, ist Anliegen der SVLFG. Fällarbeiten immer, 
nicht nur beim Schadholz, von Profis machen zu lassen, ist die si-
chere Alternative. 
Weitere Informationen zur sicheren und gesunden Waldarbeit stellt 
die SVLFG online unter www.svlfg.de/waldarbeit bereit. Unter 
www.svlfg.de/forstdienstleister finden Waldbesitzer außerdem Hin-
weise zur Vergabe ihrer Forsttätigkeiten an Dienstleister. 
 

 Der QR-Code führt direkt zu den Filmen 
 

 

Fiese Erpressung! – Abzocke mit Nacktauf-
nahmen  
Das sogenannte Sextortion, also die Erpressung mit Nacktaufnah-
men, ist für Cyber-Kriminelle eine lukrative Form des Betrugs. Sie 
drohen ihren Opfern in E-Mails mit der Veröffentlichung von inti-
men Bildern, Videos und anderen Daten. Wer sich verunsichern 
lässt, zahlt oft nicht nur einmal.  
Zum Schutz gegen solche erpresserischen E-Mails und andere 
Spam-Mails sollten alle Nutzerinnen und Nutzer grundsätzlich einen 
Spamfilter nutzen, der betrügerische Mails abfängt, bevor diese die 
Postfächer von potentiellen Opfern erreichen.  
Neben massenhaften Spam-Angriffen, gibt es auch Fälle, in denen 
Kriminelle gezielt Kontakt über soziale Netzwerke oder Chats su-
chen. Getarnt als neue Internetbekanntschaft versuchen sie, ihre Op-
fer vor der Webcam zu sexuellen Handlungen zu überreden. Die 
davon erstellten Aufnahmen nutzen sie, um ihre ahnungslosen Opfer 
später zu erpressen. Daher gilt es insbesondere bei Internetkontak-
ten vorsichtig zu sein, die Webcam ausgeschaltet zu lassen und 
sich auch nicht zu intimen Aufnahmen überreden zu lassen.  
 
Wenn Sie Opfer von Sextortion geworden sind  

 Überweisen Sie kein Geld. Die Erpressung hört nach der Zah-
lung meist nicht auf.  

 Kontaktieren Sie, wenn nötig, den Netzwerkbetreiber und ver-
anlassen Sie, dass das Bildmaterial von Ihnen gelöscht wird.  

 Brechen Sie den Kontakt zu der anonymen Person sofort ab, 
reagieren Sie nicht auf Nachrichten.  

 Sichern Sie die Chatverläufe und Nachrichten mittels Screens-
hot und erstatten Sie Anzeige bei der Polizei  

 

Wir möchten, dass Sie sicher leben!  
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
 

 
 
 

 
 

http://www.tdr.digital/
http://www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
http://www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
http://www.svlfg.de/gesundheit-kompakt
http://www.svlfg.de/gesunder-ruecken-im-betrieb
http://www.svlfg.de/onlinevortraege
http://www.svlfg.de/youtube-digital
http://www.svlfg.de/waldarbeit
http://www.svlfg.de/forstdienstleister
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Vereinsnachrichten    
 

 

 
Einladung zur 
Generalversammlung 

 

Das Jugendblasorchester Simonswald e.V. hält seine diesjährige 
Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 12. März 2022, um 20:00 Uhr 
im Kulturhaus in Simonswald ab. 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, die Eltern, sowie 
alle Freunde und Gönner des Vereines herzlich eingeladen.  
 
Tagesordnung  
1. Begrüßung durch den Vorstandssprecher  

2. Totenehrung  

3. Bericht der Schriftführerin  

4. Bericht der Kassenverwalterin  

5. Bericht der Kassenprüfer  

6. Wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2022  

7. Entlastung der Kassenverwalterin und der Gesamtvorstandschaft  

8. Bericht der Dirigentin  

9. Neuaufnahmen  

10. Wünsche und Anträge  
 

 

 

Simonswald 

Gottesdienst für die ältere Generation 
Termin: Dienstag, 22 März 2022 um 14:30 Uhr 
Pfarrkirche St. Sebastian, Simonswald 
 

Anschließend gemütliches Beisammensein im Gasthaus 
Hirschen. 
 

Nachdem sich die Corona Situation soweit entspannt hat, dass man 
nicht mehr mit schweren Verläufen rechnen muss, möchten wir mit 
diesem Gottesdienst unsere monatlichen Treffen wiederbeleben. 
Eine Teilnahme ist -Stand jetzt- nach der 3G Regel möglich. 
 

Über eine rege Teilnahme würden sich Herr Pfarrer Paschke und wir 
sehr freuen. 
Herzliche Einladung! 
 

Fahrdienste können organisiert werden. 
 

Info: 
Elisabeth Stratz  Tel.: 1278 
Roswitha Kaltenbach Tel.: 1251 
 

 

Klima Initiative Simonswald 
Wir sind ein lockerer Zusammenschluss Simonswälder Bürger*innen, 
die sich seit kurzem für den Umwelt- und Klimaschutz auf kommuna-
ler Ebene einsetzen.  
Unsere Ziele:  

- Klimafreundliche und praktische Mobilitätslösungen jen-
seits des eigenen Autos: Verbesserte Bedingungen fürs 
Fahrrad, Erweiterung des öffentlichen Nahverkehrs… 

- Energiewende im Tal: Förderung der erneuerbaren Ener-
gien, Unterstützung bei Photovoltaik und co. 

- Umweltschutzprojekte 
- Und viel mehr! Je mehr wir sind, desto mehr können wir 

erreichen. 
Dabei sind wir überparteilich und unabhängig. Wir treffen uns an 
jedem ersten Freitag im Monat um 20:00 Uhr in der Grundschule 
Simonswald. Unser nächstes Treffen ist am 1. April. Mach mit! 
Neugierig? Kontaktiere uns einfach unter:   
klima-simonswald@posteo.de 
 

 

Vorankündigung:  
 

Wir laden Sie herzlich zu unserer  
diesjährigen Generalversammlung ein! 
 

Stattfinden wird diese am 1. April 2022  
um 20 Uhr im Gasthaus Hirschen. 
 

Auf Euer kommen freut sich der  
Akkordeonclub Simonswald!  
 

 

 

 
Einladung zu  
Generalversammlung 

 
Der Schwarzwaldverein Simonswald lädt zur Generalversammlung 
ein.  
Am Freitag 08. April 22, um 20 Uhr im Gasthaus „Hirschen“ 
Simonswald.  
Auf der Tagesordnung stehen die Abstimmung über eine 
neue Satzung, sowie Neuwahl der Vorstandschaft. Die Satzung 
ist im Internet veröffentlicht und unter www.Schwarzwaldverein- 
Simonswald.de einzusehen. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind herzlich eingeladen. Der 
Verein freut sich über eine zahlreiche Beteiligung. 
 

 

 
 

Fußball-Camp für Kinder in Simonswald in 
den Osterferien  
In Zusammenarbeit mit der JSG Simonswald veranstaltet die ProKick 
Fußballschule aus Freiburg in den Osterferien vom 19.04. bis 
23.04.2022 ein Fußball-Camp auf dem Sportgelände des FC Simons-
wald. Teilnehmen können Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 

http://www.schwarzwaldverein-simonswald.de/
http://www.schwarzwaldverein-simonswald.de/
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14 Jahren. Vereinszugehörigkeit ist nicht erforderlich. Die Teilnahme-
gebühr für fünf Tage Fußball-Camp beträgt 179 EUR. Geschwister-
kinder erhalten einen Rabatt von 30 EUR. Die jungen Fußballerinnen 
und Fußballer sind von 9:30 bis 15:30 Uhr auf dem Sportplatz in Si-
monswald und trainieren zweimal täglich unter der Anleitung von qua-
lifizierten und lizensierten Fußballtrainern. Zur Stärkung gibt’s ein ge-
meinsames Mittagessen in der Krone-Post sowie Getränke und Obst 
den ganzen Tag. Außerdem erhalten alle Teilnehmenden u.a. ein 
hochwertiges Nike-Trikot und einen Fußball. Auf Wunsch ist auch 
eine Ganztagesbetreuung der Kinder von 8:30 bis 16:00 Uhr möglich.  
Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular gibt’s im Internet 
unter www.prokick-fussballschule.de  oder bei den Jugendleitern der 
JSG Simonswald, Hubert Schultis (Tel: 07683 1604) oder Volker 
Weis (Tel: 07683 806). 
 

Kirche 

 
PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU  
 
Sonntag 13.03.2022 / 18:00 Uhr 
Gottesdienst mit den Konfirmanden in der Ev. Kirche Kollnau, mit 
Pfarrerin Therese Wagner 
 

Dienstag 15.03.2022 / 19:30 Uhr 
Ökumenischer Bibelgesprächskreis im Ev. Gemeindehaus Kollnau 
 

Donnerstag 17.03.2022 /14:30 Uhr 
Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Kollnau 
 

Sonntag 20.03.2022 /10:00 Uhr 
Familiengottesdienst in der Ev. Kirche Kollnau, mit Pfarrerin The-
rese Wagner 
 

Mittwoch, 23.03.2022 /18:30 Uhr 
Ökumenisch ANgeDACHT in der Kirche St. Georg Bleibach 
 

 

Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit 
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

23.03.2022 – 27.03.2022 
 

6000 Postkarten für den Frieden 
Das katholische Dekanat Endingen-Waldkirch und der Evangelische 
Kirchenbezirk Emmendingen rufen gemeinsam dazu auf, Insgesamt 
6000 Friedenspostkarten an die russische Botschaft in Berlin zu ver-
senden. Postkarten liegen in unseren Kirchen aus und sind auch über 
die Pfarrbüros erhältlich. Infos auch über die Homepage: www.kath-
semes.de 
Gleichzeitig bitten wir auch darum, die notleidenden Menschen in der 
Ukraine oder auf der Flucht mit Spenden zu unterstützen. Spenden 
sind möglich über die Caritas, siehe nachfolgenden Bericht, oder 
auch bei: Aktionsbündnis Katastrophenhilfe IBAN: DE65 100 400 
600 100 400 600  BIC: COBADEFFXXX. 
 

Krieg in der Ukraine: Hilfe der Caritas 
„Die Lage ist dramatisch und verändert sich schnell. Wir sind deshalb 
in ständigem Austausch mit unseren Caritas-Partnern vor Ort und tun 
alles dafür, um Menschen in Not in der Ukraine zu unterstützen“ Oli-
ver Müller, Leiter von Caritas international. 
Aktuell Hilfen der Caritas im Kriegsgebiet: 

 Versorgung mit Nahrungsmitteln, Trinkwasser u. Hygiene-
artikeln 

 Bereitstellung von Notunterkünften u. Waschmöglichkeiten 

 Psychologische Unterstützung für traumatisierte Menschen 

 Transport zu Sammelplätzen, um Familienangehörige und 
Freunde zusammenzuführen 

Auch die Nachbarländer der Ukraine benötigen Unterstützung, damit 
die vielen flüchtenden Menschen versorgt werden können. Aktuelle 
Infos finden Sie auf der Internetseite der Caritas: www.caritas-inter-
national.de 
Spendenkonto: Caritas international, Bank für Sozialwirtschaft 
Karlsruhe, IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02,  
BIC: BFSWDE33KRL  Stichwort: Ukraine CY01026 
Gerne können Sie sich auch auf unserer Homepage unter www.kath-
semes.de informieren. 
 

Glaubensimpulse in der Fastenzeit 
Jesus durch die Fastenzeit begleiten – Mit Jesus Orientierung 
im Glauben finden. 
In einer Zeit der Einkehr für Körper, Geist und Seele wollen wir uns 
an drei Abenden intensiv mit Jesus auseinandersetzen. Ihn auf 
seinem Weg begleiten, den er in der 40-tägigen Fastenzeit bis nach 
Jerusalem gegangen ist.  
Zur Ruhe kommen – 
im Austausch unserer Gedanken, Fragen, Sorgen und Hoffnungen - 
im Gebet - im persönlichen Nachdenken in Stille. 
Hierzu laden wir Sie herzlich ein. 
Im Mittelpunkt des ersten Abends steht das Gleichnis vom verlorenen 
Schaf (Lk 15, 1-8).  
Mittwoch, 16.03.2022 um 18:30 Uhr im Altarraum von St. Sebastian 
in Simonswald 
Mittwoch, 23.03.2022 um 18:30 Uhr im Gemeindesaal St. Sebastian 
in Simonswald 
Mittwoch, 30.03.2022 um 18:30 Uhr in der Kirche St. Michael in 
Gutach 
 

Weitere spirituelle Angebote in der Fastenzeit  
Kreuzwegandachten 
Wir laden Sie ein, mit uns gemeinsam den Kreuzweg zu beten. Beim 
Beten des Kreuzwegs gehen wir symbolisch den Leidensweg Jesu 
mit bis hin zum Kreuz und Ostermorgen. Dabei denken wir auch an 
jene, die zu Unrecht verurteilt, gefoltert und ermordet werden, an 
deren Angehörige, an all die Menschen, die unter Krieg und Terror 
leiden. 
Sonntag, 13.03.2022 um 17:00 Uhr in St. Michael, Gutach 
Sonntag, 27.03.2022 um 17:00 Uhr in St. Josef, Obersimonswald 
 

Bußgottesdienste 
Sonntag, 20.03.2022 um 17:00 Uhr in St. Georg, Bleibach 
Sonntag, 03.04.2022 um 17:00 Uhr in St. Sebastian, Untersimonswald 
 

Seniorenkaffee Gutach startet wieder 
ENDLICH! Wir dürfen Sie wieder zum Seniorenkaffee einladen!  
Wir freuen uns auf Sie am Mittwoch, 23.03.2022 ab 14:00 Uhr in 
der Unterkirche von St. Michael in Gutach. 
Verbringen Sie einen gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
und mit netten Gesprächen. 
Bitte beachten Sie die geltende 3-G-Regelung. Herzliche Einladung 
an alle Seniorinnen und Senioren! 
 

„Gesucht wirst du“: Junge Kirche musiziert 
Wenn du gerne trommelst, wenn du gerne zur Musik tanzt, wenn du 
für Gott Musik machen willst, wenn du Freude hast, mit anderen zu 
singen…. dann bist du eingeladen, beim Projekt JUKIMU – Junge 
Kirche Musiziert mitzumachen. Ab 17.03.2022 in Bleibach und ab 
24.03.2022 in Gutach, immer um 16:00 Uhr in der jeweiligen Unter-
kirche. Die Treffen finden wöchentlich, (außer in den Ferien) immer 
abwechselnd in Bleibach und Gutach statt. Komme einfach immer, 

http://www.prokick-fussballschule.de/
http://www.kath-semes.de/
http://www.kath-semes.de/
http://www.caritas-international.de/
http://www.caritas-international.de/
http://www.kath-semes.de/
http://www.kath-semes.de/
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wenn du Zeit hast, egal, ob du in den Kindergarten oder zur Schule 
gehst – für alle Kinder und Jugendlichen. Nähere Infos auf der Home-
page oder bei Markus Greis 0151 17228758 oder 07685/908607, 
greism@t-online.de. 
 

Redaktionsschluss 
Kirchliche Mitteilungen am Donnerstag, 17.03.2022 
 

Sa, 12.03. Samstag der ersten Fastenwoche 

10:00 O  Taufe - Jannik Seifert (O) 

18:30 U  Eucharistiefeier am Vorabend – 
1. Seelenamt für Anna Stratz / Dirk Schultis  

So, 13.03.  ZWEITER FASTENSONNTAG  

09:00 O  Eucharistiefeier 

10:30 B  Eucharistiefeier 

17:00 G  Kreuzwegandacht 

Mo, 14.03. Montag der zweiten Fastenwoche 

16:00 U  Rosenkranz in der Fastenzeit 

17:00 B  Rosenkranz 

Di, 15.03. Dienstag der zweiten Fastenwoche 

18:30 B 
Eucharistiefeier - 1. Seelenamt 
Dorothea Haberstroh  

Mi, 16.03. Mittwoch der zweiten Fastenwoche 

16:00 U  Rosenkranz in der Fastenzeit 

18:30 U Glaubensimpuls 

18:30 W  Eucharistiefeier - Johann Fehrenbach (JM)  

Do, 17.03. Donnerstag der zweiten Fastenwoche 

08:00 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S Eucharistiefeier - Frieda Kury  

19:30 B  Eko: 2. Elternabend, Thema Versöhnung 

Fr, 18.03. Freitag der zweiten Fastenwoche 

16:00 U  Rosenkranz in der Fastenzeit 

17:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 19.03. HEILIGER JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUT-
TER MARIA 

14:00 O  Walking to Heaven 

18:30 U  Eucharistiefeier am Vorabend - Gertrud Furt-
wängler u. verstorb. Angehörige / Theresia und 
Albert Wehrle u. verstorb. Angehörige / Theresia, 
Franz u. Georg Fehrenbach (JM)  

So, 20.03.  DRITTER FASTENSONNTAG  

09:00 O  Eucharistiefeier - Patrozinium St. Josef 

10:30 G  Eucharistiefeier - Hilde u. August Burger (JM) 

17:00 B  Bußgottesdienst 

Mo, 21.03. Montag der dritten Fastenwoche 

16:00 U  Rosenkranz in der Fastenzeit 

17:00 B  Rosenkranz 

Di, 22.03. Dienstag der dritten Fastenwoche 

14:30 U  
Eucharistiefeier - mitgestaltet vom Forum älter 
werden 

Mi, 23.03. Mittwoch der dritten Fastenwoche 

08:00 O  Eucharistiefeier 

14:00 G  Seniorencafe 

16:00 U  Rosenkranz in der Fastenzeit 

18:30 B  ökumenisch ANgeDACHT 

18:30 U  Glaubensimpuls 

Do, 24.03. Donnerstag der dritten Fastenwoche 

08:00 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S Eucharistiefeier 

Fr, 25.03. VERKÜNDIGUNG DES HERRN  

16:00 U  Rosenkranz in der Fastenzeit 

17:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 26.03. Samstag der dritten Fastenwoche  Kollekte für die 
Pfarrkirche 

10:00 G  Eko-Vorbereitung Versöhnungstag 

15:30 U  Eko-Vorbereitung Versöhnungstag 

18:30 U  
Eucharistiefeier am Vorabend – 2. Seelenamt 
Lambert Weis 

So, 27.03.  VIERTER FASTENSONNTAG – LAETARE  Kollekte 
für die Pfarrkirche 

09:00 S  Eucharistiefeier – 
2. Seelenamt Xaver Hertenstein / Frieda Burger / 
Rosa u. Emil Dufner / Karolina, Vitus u. 
Alfons Fehrenbach / Wilhelm u. Maria Burger / 
Wilhelm u. Rosa Singler  

10:30 B  Eucharistiefeier 

12:00 B Taufe: Eleni Hermine Gairing (B) 

17:00 O  Kreuzwegandacht 

 
Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach 
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113 
Pfarrsekretariat:  Anita Gehring 
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de 
Pfr. Rolf Paschke, Alexanderstr. 9,  
07681/4943667 rolf.paschke@kath-semes.de 
Pater Kurian Thomas Kattamkottil, 07685/9139635 
Pater.thomas@kath-semes.de 
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de 
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79263 Simonswald 
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Di 16-18 Uhr, Tel. 07683/246 
Pfarrsekretariat: Lucia Emmanuel 
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de 
Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel. 07683/919842 
eva.baumgartner@kath-semes.de 
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber Tel 07683/919842 
bernadette.lehrer@kath-semes.de 
Homepage: www.kath-semes.de 
Konto Nummer. IBAN DE94 6805 0101 0023 0060 74 

 
 

 
 

mailto:greism@t-online.de
mailto:pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
mailto:rolf.paschke@kath-semes.de
mailto:guenter.hin@kath-semes.de
mailto:pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
mailto:eva.baumgartner@kath-semes.de
mailto:bernadette.lehrer@kath-semes.de
http://www.kath-semes.de/
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Schuhhaus Wehrle startet Ukraine-Nothilfe 
 

Russische Truppen greifen die Ukraine an. 
Es herrscht Krieg mitten in Europa. Millionen Kinder, Frauen 
und Männer bangen um ihr Leben und ihre Zukunft.  
Unter Koordination ihres Einkaufsverbunds, der GMS Ver-
bund GmbH in Köln, starten bundesweit Schuhhändler eine 
Spendenaktion und leisten den Betroffenen Nothilfe. Gemein-
sam, schnell und koordiniert.  
 

Angesichts der existenziellen Situation der Kriegsopfer und 
Flüchtlinge aus der Ukraine haben engagierte Schuhfachhändler 
im gesamten Bundesgebiet eine Spendenaktion ins Leben geru-
fen. In Simonswald wird die „Ukraine Nothilfe“ vom Schuhhaus 
Wehrle in der Talstr.12a unterstützt. 
 

Im Zeitraum vom 10. März bis Ostersamstag spenden die teilneh-
menden Händler 2,- € für jedes verkaufte Paar Schuhe. 
 

Der GMS Verbund koordiniert die deutschlandweite Spendenak-
tion. 
Die gemeinsam gesammelten Spenden werden von GMS um 
10.000,- € aufgestockt. 
 

Sämtliche Spenden gehen an Deutschland Hilft e.V. (www.aktion-
deutschland-hilft.de) und werden für dringend notwendige Hilfsgü-
ter verwendet. 
 

Schuhhaus Wehrle   
Talstr. 12a 
79263 Simonswald 
Tel. 07683/344 
e-mail: ortho-wehrle@t-online.de 
 

 

 
 

Geflügelverkauf 
Leger. Hühner, usw. vorbestellen! 

Dienstag, 22.03.2022 u. 03.05.2022 
Simonswald, Sägeplatz, 14:00 Uhr 

Geflügelzucht J. Schulte, 05244-8914 www.gefluegelzucht-schulte.de 

 

Geflügelverkauf, Mo., 21.03.22 und 16.05.22 

 

15:05 Uhr Simonswald Sägplatz 
Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802/7446 

 

 

 
 

 
 

Ihr Ansprechpartner in allen steuerlichen Angelegenheiten. 
 

Wir sind auf der Suche nach engagierten Mitarbeitern für unser 
Büro in Simonswald. Bei Interesse vereinbaren Sie bitte ein 
persönliches Gespräch mit uns. 

 

Talstraße 12a | 07683 9197791 | www.wuw-stb.de 
kanzlei@wuw-stb.de 

 

 

 

mailto:ortho-wehrle@t-online.de
http://www.wuw-stb.de/
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Mehrtagesfahrten 2022: 
14.04. - 18.04.  Ostern im Bayrischen Wald      549,- € 
03.05. – 08.05. Muttertag in Südtirol mit den Kastelruther Spatzen   699,- € 
25.06. – 26.06. Schweiz mit Glacier Express, Täsch u. Zermatt    395,- € 
28.07. – 31.07. Sommer im Zillertal        425,- € 
27.09. – 02.10. Törggele und Ladinerfest in Südtirol     695,- € 
05.-09. + 12.-16.10. Abschlussfahrten nach Abtenau in der Dachsteinregion   589,- € 
25.11. - 27.11.  Advent in Brixen inkl. Kirchenkonzert     329,- € 
29.12.22 – 02.01.23 Silvester in Franken       649,- € 
Flugreise 2022: 
26.10. – 02.11. Begleitete Flugreise nach Südspanien und Portugal   Preis folgt 
Tagesfahrten 2022: folgen in kürze 

Info unter : www.obert-reisen.de 
 

 

 

 

  
 

 

http://www.obert-reisen.de/

